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ÖLTEN. 16 Oktober 1930 Nr. 42 16. Jahrgang

SCHWEIZER-SCHULE
WOCHENBLATT DER KATHOL SCHULVEREINIGUNGEN DER SCHWEIZ

DER „PÄDAGOGISCHEN BLATTER" 37. JAHRGANG

BEILAGEN: VOLKSSCHULE - MITTELSCHULE - DIE LEHRERIN
FOR DIE SCHRIFTLEITUN6 DES WOCHENBLATTES: i. TROXLER, PROFESSOR, LUZERN, VILLENSTRASSE 14, TELEPHON 21.B8

ABONNEMENTS-JAHRESPREIS FR. 10.-(CHECK Vb 92), BEI DER POST BESTELLT FR. 10.20. AUSLAND P0RT0ZUS0HLAR
INSERATEN-ANNAHME. DRUCK UND VERSAND DURCH DEN VERLAG OTTO WALTER A.-0., ÖLTEN • INSERTIONSPREIS: NACH SPEZIALTARIF

INhalT Was unserU Jungen in inrei Freuen leben - Aus a«m Janresbeilcnt des Katnol. Erzlenungsvkielns —
Schulnachrlchten - Exerzitien - BEILAGE, VolKsschule Nr IS.

Einige Abbildungen eingegangener Arbeiten Im Linolschnitt-
Wettbewerb des letzt). Schalerkalenders MEIN FREUND.

2 hocherfreuliche Tatsachen!
1. An Weihnachten 1929 hatte der Verlao die gesamte letztjährige Auflage des SchO-

lerkalenders „Mein Freund" vollständig abgesetzt (Sehr viele Bezüger machten
Nachbestellungen; eine Buchhandlung bezog z. B. 300 StQck nachl)

2. Rund 4,500 Wettbewerbe sind eingegangen! Und "darunter — zu unserer grossen
Freude — sehr viele gute Arbeiten. (Durchschnittlich erhält jeder 10. Einsender
von Weltbewerben einen Preis; total werden für ca. 2,500 Fr. Preise verteilt.)

Hoffen wir, dass auch dem diesjährigen ..Mein Freund" dieser erfreuliche Erfolg
beschieden sei. Er ist noch bedeutend reichhaltiger ausgestattet als der letztjährige;
er zählt z. B. etwa 50 Illustrationen mehr, als letztes Jahr, nämlich rund 200,
worunter 15 mehrfarbigen
Auch die Zahl der Wettbewerbe ist vergrössert worden. Und wieder stehen prächtige
Preise zur Verfügung.

Im Geographiewettbewerb I und II erhalten z. B.
Je die drei ersten Preisgewinner für sich persönlich und fOr eine erwachsene Begleitperson

eins Freifahrt (hin und zurOck) vom Wohnort (innerhalb dar Schweiz)
entweder auf dia Rlgl,
aider auf den.Pilatus,

; :. oder aufs Stanserhorn,
total also 12 Gralisbergfahrten In die herrliche Innerschweiz!

„MEIN FREUND" ist erschienen und wird auch Ihnen In den nächsten Tagen
zugestellt!
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